
Schleswig-Holsteinischer Landtag

Ausschussdienst und Stenographischer Dienst

N i e d e r s c h r i f t

Finanzausschuss

25. Sitzung

Bildungsausschuss

5. Sitzung

am Donnerstag, dem 12. Oktober, 10:00 Uhr,
in Sitzungszimmer 383 der SPD-Fraktion

Sch/Sch



2 Schleswig-Holsteinischer Landtag - Finanzausschuss - 25. Sitzung am 12. Oktober 2000
Bildungsausschuss   5. Sitzung

Anwesende Abgeordnete des Finanzausschusses

Ursula Kähler (SPD) Vorsitzende

Wolfgang Fuß (SPD)

Renate Gröpel (SPD)

Günter Neugebauer (SPD)

Hans-Jörn Arp (CDU)

Reinhard Sager (CDU)

Berndt Steincke (CDU)

Rainer Wiegard (CDU)

Monika Heinold (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Anwesende Abgeordnete des Bildungsausschusses

Dr. Ulf von Hielmcrone (SPD) Vorsitzender

Helmut Jacobs (SPD) in Vertretung von Birgit Herdejürgen

Dr. Henning Höppner (SPD)

Gudrun Kockmann-Schadendorf (SPD)

Jürgen Weber (SPD)

Sylvia Eisenberg (CDU)

Jost de Jager (CDU)

Caroline Schwarz (CDU)

Dr. Ekkehard Klug (F.D.P.)

Angelika Birk (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN)

Weitere Abgeordnete

Abg. Spoorendonk (SSW)

Fehlende Abgeordnete

Holger Astrup (SPD)

Wolfgang Kubicki (F.D.P.)

Gero Storjohann (CDU)

Die Liste der weiteren Anwesenden befindet sich in der Sitzungsakte.
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Tagesordnung: Seite

1. a) Finanzplan des Landes Schleswig-Holstein 2000 bis 2004

Bericht der Landesregierung
Drucksache 15/337

b) Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushalts-
planes 2001 (Haushaltsgesetz 2001)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 15/290

4

• E i n z e l p l a n  0 7

• K a p i t e l  1 2 0 7  und  K a p i t e l  1 2 1 2

hierzu: Umdrucke 15/251, 15/310, 15/328, 15/348, 15/351, 15/369

2. Zielvereinbarungen mit den Hochschulen

Vorlage des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur
Umdruck 15/293

7

3. Verschiedenes 7
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Die Vorsitzende des Finanzausschusses, Abg. Kähler, eröffnet die gemeinsame Sitzung um 10:00
Uhr, stellt die Beschlussfähigkeit des federführenden Finanzausschusses fest und übernimmt den Vor-
sitz.

Punkt 1 der Tagesordnung:

a) Finanzplan des Landes Schleswig-Holstein 2000 bis 2004

Bericht der Landesregierung
Drucksache 15/337

b) Entwurf eines Gesetzes über die Feststellung des Haushaltsplanes 2001
(Haushaltsgesetz 2001)

Gesetzentwurf der Landesregierung
Drucksache 15/290

Einzelplan 07 sowie Kapitel 1207 und 1212

hierzu: Umdrucke 15/251, 15/310, 15/328, 15/348, 15/351, 15/369

Auf Fragen der Abgeordneten Sager und Weber führt M Erdsiek-Rave aus, in Einzelplan 07 ergä-
ben sich durch die Verbeamtung der Lehrkräfte Einsparungen in Höhe von gut 55 Millionen DM;
als Beitrag zur Konsolidierung des Haushalts würden die Ansätze in den Förderprogrammen gegen-
über dem Vorjahr um insgesamt 2,7 Millionen DM gekürzt, davon 1,6 Millionen DM im Kulturbe-
reich (unabhängig von der Arbeit der Kommission zur künftigen Kulturfinanzierung); die Zuschüsse
für die Universitätsklinika würden um 5 Millionen DM zurückgefahren; bei Tarif- und Besoldungser-
höhungen im Hochschulbereich würden die Zuschüsse der Hochschulen in dem Maße erhöht, wie die
Landesministerien im Haushaltsvollzug einen zusätzlichen Ausgleich für die Landesbediensteten er-
hielten. Den Haushaltskürzungen stünden Ausgabensteigerungen vor allem im Schulbereich gegen-
über: 200 neue Lehrerplanstellen und 100 neue Stellen für Referendare. Die Haushaltsansätze für
Schulwanderfahrten und Lehrerfortbildung seien ebenso überrollt worden wie die Ansätze für das
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Musikfestival und die Minderheit der Sinti und Roma. Die Mittel für die KZ-Gedenkstätte Ladelund
und die Stiftung Schloss Gottorf seien aufgestockt worden.

Fragen zum Schulbereich beantwortet die Ministerin dahin, es werde zunehmend schwieriger, alle
Lehrerplanstellen bedarfsgerecht zu besetzen (Schulfach, Schulart, Region). Sie gehe aber davon
aus, dass es wie in diesem Jahr auch im nächsten Jahr gelingen werde, alle frei werdenden Lehrer-
planstellen besetzen zu können. Vor dem Hintergrund einer sich bundesweit verstärkenden Nachfra-
ge nach Lehrkräften werde sich die befristete Anstellung von Vertretungskräften schwieriger gestal-
ten. Umso dringlicher sei es, die Werbeanstrengungen für die Ausbildung zum Beispiel im mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Bereich fortzusetzen. Die Aufteilung der zusätzlichen Lehrerplanstellen
auf die einzelnen Schularten orientiere sich im laufenden Jahr an dem einvernehmlichen Ziel der Stär-
kung der Hauptschule und im Haushaltsentwurf 2001 allein an der Steigerung der Schülerzahlen in
den einzelnen Schularten. Die Gymnasien des Landes erhielten im nächsten Jahr netto 29 zusätzliche
Lehrerstellen.

Abg. de Jager bittet das Ministerium um Vorlage einer Lehrerbedarfsprognose (aufgeschlüsselt nach
Fächern und Schularten).

Abg. Schwarz bittet darum, die Kostenbelastung in Sachen Gebäudebewirtschaftung, die jetzt durch
die GMSH wahrgenommen werde, für den Einzelplan 07 insgesamt darzustellen.

Auf eine Frage von Abg. Spoorendonk zur Kürzung des Landeszuschusses für die Dänische Zen-
tralbibliothek (Umdruck 15/310) erwidert M Erdsiek-Rave, aufgrund des Ausgabenverlaufs in die-
sem Jahr glaube man die Kürzung von 20.000 DM verantworten zu können.

Die Abgeordneten de Jager und Weber bitten das Ministerium, die Berechnungsgrundlage für den
Zuschuss an das Studentenwerk zu überprüfen (0720-MG 03).

Abg. Dr. Klug kritisiert die Kürzung des Ansatzes in Kapitel 0720-TG 79, zusätzliche Aufwendun-
gen für Berufungs- und Bleibeverhandlungen.

Auf eine Frage von Abg. Eisenberg zur Landeszentrale für politische Bildung betont M Erdsiek-
Rave die Notwendigkeit einer stärkeren Kooperation im Bereich der politischen Bildung. Während
Vertreter der CDU die Kürzung der Zuwendungen an den Verband politischer Jugend insbesondere
vor dem Hintergrund der aktuellen gesellschaftspolitischen Entwicklung sowie der Tatsache, dass
künftig zusätzlich die Jugendorganisation des SSW aus diesem Titel gefördert werde, kritisieren,
macht M Erdsiek-Rave - unterstützt von Vertretern der SPD - grundsätzliche Bedenken gegen die
Finanzierung der Jugendorganisationen der politischen Parteien aus dem Landeshaushalt geltend und



6 Schleswig-Holsteinischer Landtag - Finanzausschuss - 25. Sitzung am 12. Oktober 2000
Bildungsausschuss   5. Sitzung

erinnert daran, dass das Land nur gemeinsame Projekte der dem VpJ angeschlossenen Verbände
fördern dürfe.

Die Vorsitzende bittet darum, dem Finanz- und Bildungsausschuss mitzuteilen, welche gemeinsamen
Projekte der politischen Jugendarbeit die Verbände im letzten Jahr durchgeführt hätten, und den
Ausschüssen im Übrigen die entsprechende Förderrichtlinie zuzuleiten.

Auf eine Frage von Abg. Dr. Klug zum Internat Schloss Plön kündigt M Erdsiek-Rave an, dem Par-
lament bis zur zweiten Lesung des Haushalts einen Vorschlag zur Zukunft des Internats zu unterbrei-
ten.

Abg. Heinold bittet das Ministerium um eine Aufstellung, an welchen Bund-Länder-Projekten das
Land in welcher Höhe auf welcher Rechtsgrundlage beteiligt sei, um auch in diesem Bereich Ein-
sparmöglichkeiten zu prüfen (zum Beispiel Beitrag an die Studienstiftung des Deutschen Volkes). -
Auf Vorschlag der Ministerin beauftragen die Ausschüsse den Bildungsausschuss, sich mit dem Mini-
sterium auf den genauen Umfang einer solchen Liste zu verständigen.

Auf eine Frage von Abg. Dr. Klug zum Schulbau erwidert M Erdsiek-Rave, die für die einzelnen
Schularten vorgesehenen Schulbaumittel seien gegenseitig deckungsfähig und fielen zum großen Teil
für Sanierungsmaßnahmen an. Im Übrigen sei beabsichtigt, die mit dem Schulbau zusammenhängen-
den Aufgaben noch weiter auf die Kreise zu verlagern.

Auf eine Frage von Abg. Dr. Klug zu Kapitel 1212 - Hochschulbau - zum Neubau des Neurozen-
trums am Kieler Universitätsklinikum teilt Herr Klindt mit, der Baubeginn sei im Januar 2001, die
Fertigstellung im Dezember 2003 geplant; bei der Mensa 1 der CAU sei der Baubeginn im Ju-
ni 2001, die Fertigstellung im Dezember 2003 geplant. Beide Bauvorhaben sind nach den Worten
von RL Dr. Traulsen zum 30. Rahmenplan für den Hochschulbau in Kategorie 1 angemeldet worden.
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Punkt 2 der Tagesordnung:

Zielvereinbarungen mit den Hochschulen

Vorlage des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur
Umdruck 15/293

Die Ausschüsse nehmen die Vorlage des Ministeriums ohne Aussprache zu Kenntnis.

Zu Punkt 3 der Tagesordnung - Verschiedenes - liegt nichts vor.

Die Vorsitzende, Abg. Kähler, schließt die Sitzung um 11:45 Uhr.

gez. Kähler gez. Schmidt
Vorsitzende Geschäfts- und Protokollführer


